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Asphaltierungen
mit iWwm Val-dV-TraTer«-Natur-Asphalt« CouK- ülirrnimnit 7.11 "üligtten

Preisen

The Neuchatel Asphalte Company (limited),
Filiale in Wien. I., Giselastrasse 6,

doron Arhoitor dunmiiohHt zur ll«rntollunff von -A.apli .a.lt-'Trottoirs
nach iAibach koininen. (4114) 2—2
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Schnurrbart

Mustaches-

Firmalöschung.
^ s q e ^ " " ^ ^ ^ "beS. als Han.
delssi" ^ " i " ^^bach wurde die Han-

Her st; c? " vieumarltl, im Re.
t t y k . i . zelnsirmen am 28. Sep.

L a i ^ " Nascht.
"va<h am 26. September 1882.

2 schöne Zimmer,
möbliert oder unmöbliert, für oin Bureau
piMMKnot; am liobuton in einor froquotiten
Strasne und ungleich zu beziehen. Antrag" an
K l « l n m * y r k B«vmborgt Itu '

(4148) str. s.805.

Bekanntmachung.
Bom l . l . LandeSgerichte wird

bekannt gegeben, dass der über das
vermögen des Kranz Pröckl. Inhaber
einer Handlung mit Kürschncrwaren
lind einer Hutniederlagc in Laibach, mit
dieSgerichtlichem ltdicte vom i.. Jun i
1882, Z. 3 8 4 1 , eröffnete Concurs
nach § 155 der C. O . jür aufgehoben
erllärt wurde.

Laibach am 28. September 1882.

HaglMtM «Snltlp,
von dcr lönigl. ilaliln^chrn ^efiirrullfl l> ' >>l»
reinigung»» un̂  »rsri^chunaAmiit, i:

Klorenz: «capsl, Ualata l . Vlarco
Nr. 4, u,l ĉiust »Nlji drs Prm P«glian» vsslauft.

3^a» Hnu«H i,i illor» »iz wurde aufg^bc»b<,,!

l̂  ^i und »achntz»»NGen
Acapc l im August 16tt^,

l̂ vli) ib-li Elnrsto pagliano.

(3915-3) Nr. 7653.

Bekanntmachung.
Dem nnbllllnnl wo befindlichen M i '

chael Mele von Orahovo Hs..)ir. 19 wird
brlaunt gemacht, dnjs der in der Lfecu»
tion«sllche dcs l. l. Gleueramte« ^oiljch
(noru. des hohen l . l. Ullar«) grgsn ihn
I'cw. 31 fi. 93 lr. s. «. für ihn erslossllie
dileger'chtliche ef/c. Pfandrechts > Ein0ll<
leibimgsosscheid dem unter einem für ihn
bestellten Luraior »6 kcluw Micha, l Mahne
von Grahooo ringehllndigl worden lst.

K. l. Vezirt«a.crichl ^oitjch. am 26ften
»«aust ltt82.

(4001—2) Nr. 1V.462.

lifecutive
Nealitatcn^Vclstclgerung.

Vom l. l. stüdl.'dclrg. ivezirlsgerlchle
ln Laibach wird bclannl gemacht:

E« sei über Ansuchen de« Anton
Moschtl in ^aibach die efec. Berstl^erunu
der dem Mich " ! Neniögar in Dragomer
llkhöri«rn, gerichtlich auf 189^ st. 40 l i .
Mfchahlen, l>ub,Urb..Nr.»9j »6D..U..O..
^umminda Vaibllch vorkommenden Vitalität
bewilliget und hiezu drel ^eilbielungb.
Tagjahungtn, und zwar die erst« aus den

7. O l t o b e r ,
die zweite aus den

8. November
und die drille auf den

0. Dezember I U U 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, <n
der Gerichlelanzlei mit dem «nhange an»
geordnet worden, das« die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
seyeben werden wird.

Die Vicilatlonsbedingnlsse, »ornach
insbesondere jeder ilicilant vor gemachtem
«nbole ein Wproc.Vadium zu Handen der
^cillllwnscommisfion ,u erlegen hat. sowle
das Gchatzungsprotololl und der Orund-
buchssftracl lbnnen in der diesgcrichlUchen
Vilaislralur eingesehen werben.

«. l. f<üdl..del,g.»tzirlegtrich! Laibach,
am 2ü. August 1VU2.

(3979-2) 3tr. 317».

Dritte czcc. Fcilbictung.
M,t Bezuss auf da« hlergenchtliche

Edict vom N. Ma, 1V6^. Z ^ji V>,
wlid belannt gegeben, dasl am

b. Oktober l. I .
zur dritten exec. Feilbletung der dem
Johann und Andreas Kaluza von Pod
slenje Hau5.Nl. 1 gehörigen Uealltat
Ulb.'Nr. I llli Prem geschritten w,rd.

K. l. Gezirksgencht Iüyr.Felstnz, am
2. September Ivtt2.

(3909—3) Nr. 8464.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, Hezirlsgrnchle Voitjch wird
belannl gemacht:

Ts jei über Anjuchen der Matthäus
öllllj'schen Berlassmllsse von ^abllroo
(durch Io'ef Telban von Franzdvrs) die
lfec. Berslei»erung der der Maria ;'V^2r
von Oberdorf Hs.«Nr. 73 g,h^
gerichtlich auf 7270 fi. geschatzlr,» <,„«'
lilal uub «ects..Nr. 23, Urb «Nr. k ««l
^oiijch, bewilligst und hiezu t>? -
tungs'Tagsatzungen, und zwui le
aus den

18. O l l o b e r ,
die zweite »uf den

16. November
und dle dritte auf den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dem Anhangt angĉ
worden, daj« dic Pfandrealitül bn . . .
ersten und zweiten gellbielung nur um
ober über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegeben werden wird.

Die ^lcilalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder ^'icitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommijsion zu erlegen Hal, j^nm
das Gchützungsprotololl und der Grund-
buchseftract lbnnen in der diebgerichMchen
Regiftralur eingesehen »erden.

K l . Bezirtsgerlchl ^oiljch, »m 27slen
August 1^62.
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(3112-2) Nr. 4484.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . VezirlKgerichte »delsberg
wird bekannt gemacht:

ss sei Über Ansuchen des »nton
Lenyjfi pcto. 104 st. 96 tr. c. 8. e. die
« i t s<scheid vom 23. Dezember 1881.
H. 11.632. auf den 30. Ma i 1882 an<
beraumte dritte tfec. Feilbielung der dem
Lorenz Zormann in Klenil gehörigen,
quf 1353 st. bewerttten Realität Urb..
Nr. 16. «luszug.Rr. 1715 »ä Prem. auf

den 27 . O l t o b e r 1 8 8 2 .
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem osrigen Anhange über«

»Uagen worden.
K. l. Vezirlsgericht »delt terg, am

20. Juni 1882.

<4U0—1) Nr. 7105.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Bom l. l. Vezirlsgerichte Htein wird
bekannt gemacht:

<i« sei über Ansuchen de« Johann
Deöman von Lachowllsch ̂ durch Dr . Pirnat)
die tfecutioe velsteigerung der dem Jakob
Drölc von Mitlerdorf gehürigen. gericht<

^ch auf ssOö st. geschätzten Realität
«ects-Nr . 356 »ä Pfalz ^aibach bewilligt
Nlnd hiezu drei Feilbietungs'Iagsatznngul,
And Dp» di« erste auf den
' 6. O l t , b e r .
Hie zweite auf den

10. N o v e m b e r
Hnd die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
»n 'der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
Angeordnet worden, dass die Psandrealität
»ei d<r ttften und zweiten Feilbielung
»u r um oder über dem Schätzungswert.
»ei der dritten aber auch unter demselben
HinlangegMn lveraen «ird.
^ Dle Licltationsbtdlngnissc, »ornach
KMchMde« j<der Hcitanl »or a«mach,ein
»nbote ein 10proc. Vadium zu Handen
de» sititationscommission zu erlegen hat,
sowie das Gchützungsprolololi und der
Gnmdd^ch««^t?«t tünnen in der die««
g»«l»tUchen Registratur eingesehen werden.

H. l . Vezbrlsgericht Stein, am 20skn
August 1862.

(4142—1) Nr. 7084.

Executive
Healitäten-Verfteigcrung.

V o » l . l . Vezirlsgerichte Gttin wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Johann
hoHdar H Consor. von Neul ^ durch
Dr . Pirnat) die executi« Versteigerung
dlr dem Piathias P. ll,
gehsrigen. gerichtlich a«, . ,. ^. ^^tz.
t<n Di,alit»t Nectf.Nr. 31« und 316 »d
Pfalz Laibach bewilligt und hiezu dr<i
F«Mdierun^«.TagjatzungtN. und zwar die
erfte aus dcn

6. O l t o b e r ,
die zweite »uf den

10. November
und die drttte »uf den

13. D e z e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr.
in der Gerlchtstanzlei mit dem Anhange
««geordnet worden, tass die Pfandrealltal
bei der ersten und zweikn Fellbietung nur
um ,der über dem Ec^ühungbwert. bei
der dritten aber auch unttr demselben
hintangegeben werden wird.

D i Llcitationsbedingnisse. wornach
««besondere jldcr Licitant vor gemachtem
Anbote l in lOproc. Vadium zu fanden
der öicilatlonOcommission zu erlegen hat.
sowie da« Gchitzungsprolololl und d«r
Onlndbuch«tlt«ct können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

Gleichzeitig wird für oie unbekannt
wo bfindlichen tabularglüubige Jakob
Podstudensel und Andrea« Podftudeniel
d«r l. f. Notar Herr Dr . Gchmidinger
" m Kurator Tä »ctuiu bestellt und den.«
^ " " « ^ ^«<^b« die Feilbietungsbeschtide
«°m 20 «u,uft I9tz2. H. 7084. zuzesttllt.

Au«3st H ' 2 " " " ^ « " " ' ' " ^ n

(4062-3) Nr. 19.891.

Drit te ezec. Feilbietung.
M m l. l. stadt.'deleg. Vezlrlsgerichte

in ii«ib«ch wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efecutioniisache des

Johann Talzer (durch Dr. Munda in
iiaibach) gegen Mathias Pirant von
Piauzbüchel bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten exec. Feilbielungs'Tagsatzung
zu der mit dem oiesgerichtlichen Bescheide
vom 14. Juni 1882. Z 13.086. auf den

7. O l t o b e r 1 3 8 2

angeordneten dritten exec. Feilbletung der
Realität Urb.-Nr. 1 1 , Rectf.Nr. 10 »ä
Ganltschhof. mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Lalbach am 9. Geptember 1882.

(4049—3) Nr. 17.139.

Reassumierung ezecutiver
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. ftüdt.<txltg. Beziclegerlchte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in ^aibach die exec. Versteige'
rung der dem Johann Er>mc in Sap
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 1099 ft
40 kr. geschützten, »ub «ectf.-Nr. 433
»<1 Zobelsberg vorkommenden Realität
im Reafsumierungswege bewilliget und
hiezu drel Feilbietungs«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

?. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und di« dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 2 ,
jede«mal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet »orden, dass die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Vchühungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icltationsbeoingnifse. wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Kicitationscommisfion zu erlegen hat. sowie
da« Gchützungsprotololl und der Grund«
buchst^tract lsnnen in der dieögerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K.t.städt..deleg. Vezirlsgericht Laibach,
am 14. August 1882.

(3798—3) Nr. 4535.

Executive
Realitaten-Verfteigenmg.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Anjuchen des Franz Vra-
tina von Ustje Nr 28 die ereculloe Ver»
fteigerung der dem Josef ö l ib l l jun. von
Ustja Nr. 50 aehürlgen, uerlchllich auf
332 fl 5 l , . , 2H5 st. »ml» 53 ft ^ 1 tr. ge«
schützten Rcalilüten 2,6 Haasderg tom, 0,
p ^ . »3. »6 Herrschaft Wippach tom. I I I ,
p»ß. 200 u. 203. bewilliget und hiezu dre,
Fellbietungs.Iagjatzungen, und zwar die
nste auf den

l l . O l t o b e r .
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und di« dritte auf den

12. Dezember 1 8 8 « .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealititen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Echützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilalillnscommisfion zu erlegen hat, sowie
di« Gchützung«protolol/e und dle Grund-
buchseftracle können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

Den Tabularglüubigern, nämlich der
unbekannt wo befindlichen Anna Plliner
und den hiergerichls unbekannten Franz
Vratina'schen Erben von Ustja Nr. 28
wurde Herr Anton Vratlna zum Luralor
»ä zcwm bestellt.

K. l. V«zirl«gerlcht Wlppach, °m
«b. »uguft !88«

(4l63—3) Pr. 9635.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . stiiol..deleg. Vezirlsgerichte

in Vaibach wird bekannt gemacht:
Es wcroe in der Erecutionssache des

ttorenz Zdesar von ^aibach gegen Josef
Rebol von S t . Mart in bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbietungs.Tag.
satzung zu der mit dem dlesgerichtlichen
Bescheide vom 20. Juni 1882, Z. 9635.
auf den

4. O k t o b e r 1 8 8 2

angeordneten dritten exec. Feilblelung der
dem Lxecuten auf mehrere Parcellen in
der Sleuergemeinde Taceil zustehenden
Vesitz» und Oenussrechle mit dem iln»
hange dei» obigen Bescheides geschritten,

ttalbach am 3. September 1882.

(4069—3) Nr. 16,805.

Executive
Vom l. l . sliidt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Anstichen des Lorenz

Mudi i (durch Dr . Zarnlt) die exec. Ver.
sltigerung der dem Johann Olbing von
Brest gehvrigen. gerichtlich auf 4514 fl
geschätzten, »ud Urb.«Nr. 300. Reclf..
Nr. 231 /1 . Einl.-Nr. 270 »ä Sonnegg
oartommenden Realität bewilliget uno
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. O l t o b e r .
die zweite auf den

4. November
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Amtslanzlei « i t dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzimgsprolololl und der
Orundbuchsextract tvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, l. stadl.'deleg. Be^irlsgerlcht Lai.
baä,. am ^ 1 . August 1882.

(4145—1) Nr. 7082.

Ezecutivc
3lcalitätenvelsteigerlmg.
Vom l. l . Äezirlzg«llchle Stem wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Pirnat von Gmajnica (durch Dr . Piinat)
die executive Versteigerung der der Agnes
Kern von NasuwiljH aehörigen, gericht-
lich aus 844 st. geschätzten Realität
Urb..Nr. 65». Rectf..Nl. ^9a, wm. I I I ,
I>»6. 2048 2ä llommenda St. Peter, be«
nMlgt und hlezu drei Feilbletungi'Ta^.
sahun^en, und zwar dle erste auf de»

4. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
ln der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass d»e Pjand»
realltät bei der ersten und zweiten Feil«
lnetung nur um oder über dem Schätzung«»
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

T)«e Lici-ationVoedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachttm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommijsion zu ellegen hat.
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseztract lönneu in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Dem unbekannt wo befindlichen Franz
Kern wird Herr Dr. <l. Schmidinger.
l . l. Nolar in Stein, als Curator a<1
»clum aufgestellt und demselben der
Feilbletungsbescheid ddto. 17. August l . I „
Z . 7082. zugesertiget.

K. l . Vezlrlsgertcht Stein, am 17ten
August 1bv2.

(3861—3) Nr. 40^7.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Vezirlsgerichte ttack wird

belannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte deS unbekannt wo befindlichen
Tabularglaublgers Franz Ingliö von Lack
Herr Mathias Killer von iiacl zum llu»
rator bestellt, oecretlert und ihm der
«escheid vom 12. Ju l i 1882 zugestellt
wurde.

K. l . Vezirlsgericht «all, am 9. «ugust
1882. ^ .

( 3 1 6 9 - 3 ) Nr. 69037

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueraniles
Loitsch (nom. des hohen Aerars) »ilt
die mit Vescheid vom 2. Februar l. H'
Z. 586. auf den 6. Ju l i l. I . angeold<
net gewesene dritte exec. Feilbietung der
der Johanna Mllavc von Oberplanin»
Hs. . ) i r . 83 gehörigen, gerichtlich auf
1800 f l . bewerteten «ealitat «ud Nectf'
Nr. 18 «̂ä Haasbcrg auf den

2 6. O l t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. hieryerichls mit den»
frühern Anhange übertragen.

lk. l. Vezirlsgericht Loilsch, am Ibtt"
Ju l i 1882.

(4068—2) Nr. 18.484.

Executive
Forderungs - Versteigerung.

Vom l. t. städt..t>ellg. VczirlSacllcht
in iiaibach wird belaiint armacht:

l is sei über Ansuchen deS ÄntoN
Arlo (durch Dr . Papej) die erecutive Fell«
bielllng der füc «ndrea« Dermastja »"
Iez<ca Nr. 12 auf der Nealilät Einlage-
Nr. «^ 2ä Catastralgcmeindc Hamli"»
sichergestelllen. mit cfec. Psandrechle bele«-
ten Kaufichillings.Forderungen per 18t)fl'
und auf der nämlichen Realität ebensau»
sür Dllmall ja oorgcmerllen Forderung^
3(X) fl. bewilliget und hiczu zwei Ftllblt'
tungS'Iagsatzuligen, und zwar die erpl
auf den

4. O l t o b e r ,
die zweite auf den

18. O l t o b e r l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr oormlltss«'
in der l' erichtslanzlei mit dem Ve lM
angeordnet «orden. dass die Forderung
bei der ersten stellbielung nur um ^
über dem Schützweit, bei der zweiten A
bietmlg aber auch unter dem NcnnN>t"
gegen sogleiche Vezahlung hintangege°
werden würden. <,

K.l . stndt.'deleg. Vezirlsgericht Lalba«'
am 28. «ugrst 1882.

(4144—1) Nr. 7106'

Executive
Nealitätelwerstciaerung. .
Vom l. l. Bezirksgerichte Stem lv'l

belannt gemacht: ^ ^
Es sei über Ansuchen der i " " ^

Rzicha von Stein durch Dr. P l " < " <,«
«»lcculive Versteigerung der dem >""° ^ .
Plahuta vun Malkovo gehörige". a . " ' H
l.ch auf 2277 st. geschätzten / "
Rectf.-Nr. . ^5 ^ Pfal^aibach bew'
'lgt und hlczu drei sse,lvietungs'^
satzuligeli. und zwar dle erste aus

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

<;. Dezember 1882, ^
jedesmal vormittag« von l d b>« " ^
m der Oerichtslanzlci mit dem " " ^
angeordnet worden, dass ^ 4^e>l<
real,lät bei der ersten und ^ " ^ " g « '
blelung nur um oder über dem SH « ^
wert. bei der dritten aber auai ^
demselben hint ^ n « " 0 " ch

D.e lllc.l. ngnlsic. ^ c h ,
inslu'sDndrle jed.r Licitant vo> U ' ^,
tem Anbote ein ldproc, V.'dmni z H ^
den der LlciiationsclimmisN"" H ^ ^
hat. svwlc da« SchahlMgeprow^ ^ l
der Grundbuchs'ztract lönncn , ^
die«ger,cht,ichen Registratur el"U
werden. ^ . . « , 2 ^

K. l. Bezirksgericht Stem, °M
August 1V82.
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(3971-3) Nr. 4990.

Executive
Rcalitäten-Verstcigerung.

vom l. l. Oezirlsgerichte Ill. 'Feiftriz
wird belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
»mle« Felstriz die executive Versteinerung
b-r dem Iojr f Fatur aus Valsch Nr. 51
Mrigeu, gerichtlich auf 1150 si. geschah,
«n Realilüt Urb.»Nr. 507 »ä Herrschaft
^l^berg bewilliget und hiezu tine Feil«
"^ngs.Ta^satzung. und zwar die drille
auf d ^

13. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
"tllchtslunzlei mit dem Anhange angeord-
"tt worden. da,s die Pfandrealitül bei
°'lser Feilbielung auch unter dem Schütz«
berlt hintangegeben »erden wird.
. Die Vicilalionsbedlngnifse, wornach
^besondere jeder Uicitant vor gemachtem
^"bole ein lOproc. Vadium zu Handen
"^ ^icltalionscommission zu erlegen Hal.
^lvle das Schatzimgsprotololl und der
«rundbuchsextracl lvnncn in der dies-
ltuchtllchtn Registratur eingesehen werden,
y. K. l. Vezirlsgericht Ill..Feistriz. am
^" Juli 1 ^2 .

( ^ 1 0 ^ 3 ) Nr. 3325.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

vom l. l. OezlrlSgcrichlc «Vtnosclsch
"lrd belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des l. l. Steuer.
°MleK Senosetsch die efec. Versteigerung
°« dem Mart in öanlelj von St . Michael
porigen, gerichtlich auf 5847 fl. geschah»
"n. „n Grundbuche der Herrschaft «del«,
"s vorlommenden Realität bewilligt

""b hiezu drei Flilbietungs'Tagjatzungen,
"N° z»ar die erste auf den
., 1 1. November,
" l zwtite aus den
, , ^ 13. Dezember 1 8 8 2
"«d die dritte auf den
i^« ^ ^ J ä n n e r 1 8 8 3 .
^«ma l vormittags von 11 bis 12 Uhr.
^"^richls mit dem Anhange angeordnet
ertt ' d°l« die Pfandrcalilül bei der

" n und zweiten Feilbietung nur um
dritt ^ " Echühungswert, bei der
a»».? ^ r auch unter demselben hintan.

D? "«den wird.
lnsbel ^icitalionsbedingnisse, wornach
A ^ °"dere jeder tticitant vor gemachtem
t»er?<V^ ^ p " ^ ' Radium zu Handen
so^ ^"ionscommission zu erlegen hat.
Vrun^ Schützungsprotololl und der
«t.." ,°uchsertract lbnnen in der dies»

pichen Registratur eingesehen werden.

^'P.H1^8^^ ^ " ° ^ ^ ' °̂
^U^3) Nr 3392.

^ Execlltive
"ealitätenvcrsteigcrnng.
>"<̂  ^ l- ^ «ezirlsgerichte Seisenbcrg

« 7 ° " n t gemacht:
Htllllnl ' ^ ^ " klnsuchcn des Herrn Franz
llttun. 5 ° " Scisenbcrg die erec. Vcrstei.
dotf ^ ^ " ^ r Ursula Papej von Strein.
" l c h ä k . / « ^ " ' "richllich auf 180 fi.
Vtlclf !,? ^ " l i l ü l »ub wm. I , lul. 03.
btlvlll'i«.. ^ ^ Herrschaft Stisenberg
^«llll^ " "^ îezu dni Frilbielung«.

^'"«ungen. und zwar die erste aus den
blt zw... ^ - O k t o b e r .

^ t i l e auf den

N̂b kl. >. . ^ ^ November
^< dritte auf den

l"'«ni°l . ^ « ^ m b e r 1 8 8 2 .
'"»Am?« " " " l l t a g s von ft bis ,2 Uhr.
Nlt H « l ! ^ " ^ bem Anhange anaeord'
'tften ..«?' d°l« die Pfandrealilül bei der
"der üh,, ^"t<ten Feilbietung nur um
^l len llk Schätzungswert, bei der
^tben we d " ' ^ " " ' " demselben hintan-

»"belondt t^ .^^^blngnlsse. wornach
Unbolt,, " leber ^ l t a n t vor gemachtem
Station« ^proc.Vadium zu Handen der
5" Tchaw.°""W°" zu erlegen hat. sowie
^hstttra" , " lv lo l l und der Grund-
"Mra t , . . . " " " ^" b" diesgerichllichen
^ «. l . « f l e h e n werden.

^"»"ft i V " ^ Seisenber«. am,

(4UW-3) Ni. 3199,

Executive
Nealitätenveisteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Seisenberg
wird bekannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen des Johann
Slritzcl von Pvllandl Nr. 49 die erec.
Berstrigerung der dem Anton Sprajc
von Sciscnberg gehörigen, gerichtlich auf
1200 fi. geschätzten Realität l,ud lom. V I I ,
lol. 117 üä Herrschaft Scisenbera. rücl-
sichtlich der dem Erstgenannten gehörigen
Hülste bewilligt und hiczu drei Feilbie.
lungs.Tagjatzungen, und zwar die erste
auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
lm Amlsgcoüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Fcilviclung
nur um oder über dem Schützungbwert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegtben werden wird.

Die tticilallonsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOptoc. Padium zu Handen
der ^icitalionscommissson zu erlegen hat,
sowie da« Schatzungsprolololl und der
orundbuchseflracl liinnen in der dies»
gcrichlllchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgcricht Seisenberg, am
11. August 1882.

l 3 4 0 5 - 3 ) Nr. 280 l .

Wcutwe
Bon, l. l. Hezirlsgerichlc Senojclsch

»lrd belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Glunjar oerehcl. Weiß die exec. Verstei-
gerung der dem ttutas Slunjar gehv»
rigen, gerichtlich auf 400 si. geschätzten,
in der Sleuergemeinde Senoselsch uub
Einl . -Nr. 247 oorlommenden Realllat
bewilliget und hiezu drei Ieilbielungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

2 2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

25. I ü n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 lns 12 Uhr.
hiergcrichls mil dcm Anhange angeordnet
worden, dass d»e Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert. bei der
dlilten aber auch unler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Vicltationebedlngnisse. wornach
insbesondere jeder ^»cilanl vor gemachtem
Anbote ein Uiproc. Vadium zu Handen
der Ullllalionscummission zu erlegen hat,
jowl« das Schützlmgsprolololl und der
Olunobuchseitracl lbnnen in der dir«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». l. VczlrlKgericht Scnosetsch. am
^i9. Ju l i 1882.

(3975—3) Nr. 5428.

(5<fecutive
stealitätenÄcrsteigcrung.

Vom l. t. Vezirlsgerichte geiftriz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer,
amtes Feistriz die tfcculive Versteigerung
der dem Josef Meinai i l i aus Dornegg
gehörigen, gerichtlich uuj 1700 ft. geschatz»
ten Realität Urb.-Nr. 028 »<1 Herrschaft
Adelsberg bewilliget und hiezu zwei ftrll»
bielungit'Tagsahungen, und zwar die zweite
auf den

20. O l t o b e r
und die dritte auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 3 bis 12 Uhr,
in der Hlrichtblanzlei mit dem Nnhange
angeordnet wordln, dass die Pfandrealllbt
bei der zweiten geilbielung nur um oder
über dem Schützungewert, bei der drillen
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die l>ic<tatlonsbtdingnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icttant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticllationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchscflract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Oezirlsgericht Il l. '3eistriz. am
3. August 1882.

(3107—3) Nr. 7370.

Uebcrtragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Aranz
^»urii vou Ralcl wird die mit Bescheid
Vom 23. April 1882. Z. 3333. auf den
21. Ju l i und 24. »uguft l. I . angeoro.
net gewesene zweite und drille efec. Feil»
bietung der dem Franz Hnioareiö von Z i r l -
niz Hs. .Nr . 148 gehörigen, gerichtlich
auf 4211 fl. bewerlllen Realität »ub
Rectf.« und Urb.Nr. 7, Post.Nr. 58 l̂ ä
Pfarrllrchengill Zirlniz, auf den

2 0. O l t o b c r und
29. N o v e m b e r 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Vezirlsgericht Loilsch, am 10ten
Ju l i 1882.

(3700—3) Nr. 3104.

Hzecutive
Ncalitatenversteigerung.
Vom l. l. Vezirlsgeilchle Senoselsch

wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. l . Steuer-

amtes Scnosetsch die eicculive Versteige-
rung der dem Josef Posega von Strane
gehbrlgen. gerichtlich auf 18 .5 ft. aeschütz.
ten Realltat Reclf.-Nr. 22 uä Slltlchrr
Karstergill bewilliget und hiezu drei Feil«
btelungs'Iagsatzungen, und zwar dic erste
auf den

2 2. N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 »
und die dritte auf den

27. I ü n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
hierzrrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daf« die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten fteilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die «icitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Meltationscommission zu erlegen hat.
sowie das bchützungsprolololl und der
Arundbuchsertract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Vczirlsgerichl Senojelsch. am
29. August 1882.

^ 3 ^ 7 0 ^ 3 ) Nr. 5774.

Executive
NealitäteN'Acrstcigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichll ^U..Fe,,lriz
wird bllannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Giurissich von Fiume die erec Versteige-
rung der dcm Dr. Franz Huiel (durch
den Curator Herrn Johann Gu?rl, rrsvec>
live l»,sscn liroen Herrn Ioj»s Cuül von
Orafenbrunn Nr. 3?) gehörigen, genchtlich
auf 0100 fi. geschätzten RcalitÜt Urb.«
Nr. 3ij7 k(l Herrschaft Adclsberg bewll>
liget und hiezu drel Feilvlelungs'Tag.
satzungen. und zwar die erste auf den

27. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. November
und die drille »uf txn

22. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 1 ! Uhr. bei
diesem Gerichte mil dem Anhanne »ngeord.
net worden, dass die Pfandrealitüt be<
der ersten und z»e»ten Fetlblelu«, nur
um oder über dem bchüyunasweri, bei
der dritten abcr auch unter demselben
hlnlanll,gebcn »erden wird.

Die ^lcilallonsbtdlnllnlsse, »ornach
«««besondere jcder Llcilanl vor gemachtem
«nbole ein 10proc. Vabium zu Handel,
drr Vis,llltic»n«commlsfion zu erlegen Hal.
sowie das Schützunasprolololl und der
Vrundbuchseitract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. l. Bezirksgericht Ill.-Feiftch. am
29. August 1ttv2.

(3994—3) Nr. 5072.

Exec. Realitätenverlauf.
D u im Grundbuche d<« Oute« Mktniz

und Curr . 'Nr . 32 vorkommende, auf
Mi lo ikemas aus Sille Nr. 34 oer-
gewührte. gerichtlich auf 119 st. 25 kr.
bewertete Rcalillltenhülsle »ird über An-
suchen des Josef Zügel von M e , zur
Einbringung der Forderung aus dem
Zahlungsbefehle vom 10. Ollober 1882,
Z . 0004. pr. 27 ft. 10 kr. ö. W. s. A., am

2 7. O l t o b e r und am
2 4. N o v e m b e r

um oder über dem Schützungswert und a«
22. Dezember 18V2

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jtli<smlll ,,m 10 Uhr vormittags,
an den Hl oen gegen Erlag be«
lOproc. Vu^miiie feilgeboten werden.

K. l. Gtjirlsgrricht Tschernembl, am
3. September 1882.

(3992—3) Nr. 532b.

Hec. Malitatenvertauf.
Dte im Orunobuche oer «^ulliilral-

gemeinde Nlllinden «ub <tinl.»Nr. 56
vorkommende, auf Glesan Slauoal^r aus
Untcrsuchor Nr. 17 oergewührte, gericht-
lich auf 297 fi. bewertete Realltül »irv
über Ansuchen der Maria Kätner von
Rltenmarlt Nr. 10, zur Einbringung der
Forderung »us dem Vergleiche vum 7tel,
Oltober 1870. Z. 5413, pr. 90 fi. 0. V .
s. U., am

2 7. O k t o b e r und »m
24. November

um oder über dem Schützungswert und am
2 2. Dezember 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gericht«,
laiizlei. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
»n deu Meistbietenden feilgeboten »erden.

K. l. Bezirksgericht Tjchcrlumbl, am
8. September 1882.

(^91..3) Nr. 5332.

Ezec. Nealitatenvettauf.
Die im Grunobuche l.

gemeinde Trlbuie liud Elnl ,^ . . .
kommende, auf Annu oii aus
Trlbuie oergevührte. ger»^^!^ «us 115 st.
bewertete Realltül »ird über Ansuchen
de« Peter Rado^ii von Bojame Nr. 4.
zur Einbringung der Forderung aus dem
Urtheile vom 20. Ma i 1879, H. 3474,
pr. 5 fi. 50 kr. 0. W. s. A., am

2 7. O l l o b e r 1 8 8 2
auch unter dem Schützungswert in der
Gerichlslanzlel, jedesmal um 10 Uhr vor-
mlllsg«, »n den Melftblelenden fellacbolen
werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Tschernewbl, a«
3. September 1882.

^3807—3) Nr. «WS.

Executive
ljiealitäten-Verfteigerung.

vom l. l. Vezlrlsgerichle Senostlsch
wird bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des l. l . Steuer-
amles Scnosetsch die efeculive Versteiae-
rung der dem Thomas Vrrzic als bücher-
lichen und der Theirsill Brezic als fac-
tischen Vcsihrr gehörigen, gerichtlich auf
1030 fi. geschützten, im Grundbuchs d«
Sillilher llartternill »ud Reclf.Nr. 21 ,
lui. 46 v> .f„ Realllül bewilliget
uno hiezu bielungs-Tagsatzungen,
»nd z««r ble erfle auf den

I I . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 " ' m l ' l l I U U ^
»nd ble bl cen

1 ^ . Manne r l i l s S .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dem Anhange anaeortmlt
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
ober über dem Gchützungswerl, bel der
drillen aber auch unler demselben hintail-^
gegeben »erden »ird.

Die LiciUtttonsbebingnlst«. »ernach
insbesondere jeder ^lcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^lcllationscommisfion zu erlegen hat. sowie
das SchatzungspiotoloU und der Grund-
buchseftract können in oer oiesgerichiUchen
Registratur elnzeje^n weiden.

5. l. Vezirl«ytricht Genosetsch, am
^b. September Itztz/.



Laibach« Zeit«»ß Nr. 225 ,ss?4 2. Oktober 1882.

Efne Broschüre, enthaltend ca. tausend
9pectal-Recef>te, darunter fttuzig Gehoimmitt«!
för Wirte, Kaufleute und Hauswirtschaft,
daher jedermann bestens empfehlend, Kennt-
nis und Bereitung der Weine, Licjueure und
Biere, Soda- und Mineralwässer.

Darunter befindet sich ein Consamartlkel,
welcher Im Handel mit 90 fl. per Meter-
eeotner verkauft wird, sich aber um nur
l« fl. per 100 Ko. erzeugen lasst.

Versendung franco nur gegen Vorhinein-
aendung dec Betrages a 3 fl. 50 kr. und zu
tmiehen von (4121) 4-2

F, Schlosser,
•\T1«, dL«Xla. C M M 5, Trlest.

Patent-Auszüge
— lür Waren, Personen, Spei-

sen etc., ganz eiserner,
neuester Construction, für

Go wicht, jede Hohe
. billigst die Fabrik

v o n (4044) 6—S

. Julius
Pretsch,

Wien,
IX., Liechtenstein-

Strasse 37.

Anzugstoffe
M s TO« h»Kb»r>"rifut«r S.h»fwi>ll«, ftlr «innn mlttnl-
g*wt/itu«iwa M»UD 9 W«t*r 10 0*nUa»t«r,
••'»••ft*»*11» ••• * lUr

AsKN^TU uMi . fl. 4.96 6. W.
auf «la« a i u i | au* bwtnr

Si-h»f»oil« um „ 9'— „ „
M * «1MB An>«ff MM f«im>r

, ttohtfwolla «m „ 10'— „ „
«wf «im«B A u n f »«• &*ni

feiner Hcb»fw<dl« um . , „ 13-44 ,. „
Sl«l«*-3PIaL<_dj» pt-r htftck ri 4, '., * bn

(1 ' I :i <-ht c t f n * i » i i i K r f f ! i > l > ' w . > n l . - - L t ' - i f i i \ > r -

PoatQDrto r<
Hexen-, R<<

m*.. . . .— ....* TttflM, I Ä U . ..,
rrou. T n o o u , P»ruTi«n», lftMftjnyi, !•

lob. Stikarofsky,
Fabrlksulederlafe in UrQnn.

l lut«r franco Mu«t«ikartcn s'jr hchumU«r
«nfranlti*r« I)i« H"iw« •«ha*ld«rfl t«i«t«r
wi-r<l<-n auf 'In raichhjUli^e Au»»»lil oiiii »of
d\n XXUf1M9tn bUUc«m Pr«lS« aafm«rks*m
gemacht. Da <ii« p » Kunden mir <*•• V«rtraa«B
•ch«nk«n und Turiiahan, Htofl« tm b«at«U«a. <ibn«
*«rh«v Mte«l»r «««akao M ht>Wl, «o nehm« Ich
daimrtic b«at«Ut« War« Im niabtcoiiT*ni«r«n<i«a
Fail« avrtsk. M«»Ur TOD »thwart Pmruirien* and
Aeaklaga bauaa «Mit fMcadat wardan, da di«
BffUgmng m «in« Vartr*a«M«Mha lit.

u6rr««poDd«Bz«a wardaa aacanominen In
d«Ma«h«r, v v k n M H r . »f<i^rtinliži , pulniichar,
f r i u M « l w «ad «kMteebM «ptttch«.

! Nouveautšs
| in Damen-Regenmänteln von 6 bis 26 fl.
i „ „ -Jaqucts . . „ 7 „ 24 ,.
1 ,, „ -Mantelets • „ 8 ,, 28 „
; Plüsch-, Stoff- n. Seiden-
, Umhüllen 15 „ 120 „

; Specialitäten n Kinfler-Kleiflcöen,
1 grosse Auswahl in
Damen - Mode - Hüten

, empfiehlt

\ In Iialbaeh, dlephanten^a^Me 11*
• Auwirtige Aufträge werden prompt effectuiert und nicht
• ^•«•»'«'»iweiMl«! anstandslos umgetauscht. (3874) 11—6

Kein Husten mehr! |
EflTffera Kooapflanzea - Zeltohen !

ia rumieu Cartons zu 15 kr. ein wirk-!
lieh angenehme», kühlend erfrischend und
gleichzeitig schleimlösende« Mittel. Ge-
gen Kitzel im Kehlkopf und Austrock-
nen dor Athinungsorgane leisten Moos-
Zeltchen Erstaunliches. ;

i Sänger, Redner, Richter, fehler,
überhaupt alia j«no Personen, welcho
•iel m sprechen h*bon, tollen es gewiu
nicht unterlassen, benannte Zeltchon zu
beziehen.

Effg«rs BfjJz«xtraot-Bonboiui ;
in bekannten rathen Paketen zu 10 kr.'

| Diese Malzzeltchen und wahrlich die |
; einzige Sorte, welche aus xeinein Zucker'
und feinstem Malzextract bereitet sirnl.
Erzeugen keine MagenBäure und werden j

[selbst bei längerem Gebrauch den Pa- |
tienten nicht lästig. |j

' Angeführte SpecialitäUn sind stets 4
[ frisch am Lager in L a i b a c h bei Herrn 1
i Apotheker J. Svobod* , Preschernplatz, I
iund WUhtlm H»yrf Apoth. — T n e s t : |
boi Apotheker Foratoichi und Apotheker ]

i Udorioich. — G ö r i -. boi AvoUi. Oriito-
fbkttL !

• Zeugnisse über besonders gute Hei- j
i lung liegen zu Tauatudeo zur gefälligen:
! Einsicht vor. ;
i Engros - Auftrag« zu richten an dio
I Firma A. E i f e r s Sohn, Fabrik phar-,
macoutischer Zucker waren, Döbling,
W U n . (377UJ lü--!>

; Depots werden, wo noch keino be- ,
stehen, aber nur bei Apotheken errichtet. 1

Die älteste und größte 3uchfirma

»orll2 Lmu
in Brunn

empfiehlt filr die kommende Saison:

H 4 N , l , n ^ < i t V « , ba» sind 4 ' , M«n«
0 M e i e r <5U <^m., <t^ ,ch„„ «,««»«
Wollttoff «u« gute« wolle <Üi «inen complelen
w'ntnanzug. «̂  »t«e» »u ft. »«o. m»ch« fl «2^.
0 M t l e r <2t) T M . st7s, ,u< ft.nn Woll«.
«̂  Vlet« »n fi l »0 . mach» fl, l l 5»

AUerseinste Drünner Wollstosse
^ ^Hll»4»^ ^ l ^ / 5 » , blau. braun, oliv o tn
^ ^ L l e i r i 6 V VI.M.1 schwarz ^alme, »on <i!r
ei»«n winteno« » M«ie^ ,» st !e «a. nî cht ft ', ?».
od« au« V«y, «»lxr, «idcrdun od« Diagonal
k Vtet<« ,u ft 3 —> mach« st, « »«, b'«M l Me«er
30 « « . carneit ob«r gtstlelft lvil innll «oMul ln
k ft, » —. macht ft. l 30,

Feinere Brünner N^""^< ^ " , ^
Farben, ta« Meter von fi ^ bi» zu
N, 'N—, ^ulterftcfse ta« ' I . . . . ll »5« b,<
N, N - .
1 <N,»O»' ? l ) as«, b " lind l ' , W««ne,
1 M e i e r <l^i v^m.^ «u«. »od«n<» gulen
«rüunn «llellfteff «ir eine Hos«, pcr Viel» ,u
ft, 3 . macht ft, z «a.

Feinere Hosenstoffe ^ st',"" " " ^
Echt englische Ueiseplaids, ̂ ^
lanq »n^ i Hi»!«, ß« ̂ im. breit, von st. 2 ?K,
ft, ' ft, » - b>« ft, '» -

« L»,ei «l l» »altungen L,»U',
V1,! <?,?chen> und «»llart'Tuch«,
>'ct !en»e all« y«»b<» D«««i,«

"' ^ ,«,„«

!U»»»er<al»en f«r «chnciber nanco.

Geschäfts-Veränderung. |
Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich den hochgeehrten <

p. t. Kunden sowie dem p. t. Publicum hiemit ergebenst anzuzeigen, |
dass er das bisher unter der Firma B. Schitnik & Kunst bestandene
Schuhwarengeschäft in Laibach mit den Activen und Passiven des- ,
selben von seinen» bisherigen Associe", Hrn. B s i r t l . S c l l l t a i l r , |
im Wege freundschaftlichen Uebereinkommens in alleinigen BesiU J
genommen und dasselbe unter der eigenen Firma

Alois Kunst
unverändert fortführen wird.

Indem der Gefertigte für das der früheren Firma durch den
Zeitraum von mehr als 10 Jahren so zahlreich geschenkte Ver-
trauen höflichst dankt, empfiehlt sich derselbe zu weiteren ge-
neigten Aufträgen bestens mit der Zusicherung, dass es sein «tetes
Bestreben sein wird, durch wirklich gediegene Arbeit und ermäs-
sigte Preise das ihn ehrende Vertrauen zu rechtfertigen.

Der hochverehrten Damenwelt und den llcrrenkunden sich
nochmals anempfehlend, zeichnet

hochachtungsvoll

Alois Kunst,
Schuhwarengeschäft, Laibach, Judengasse 4.

L a i b a c h am 2b. üepU'inher 1882.

Ein reich assortiertes Lager von fertigen Damen-*
Herren- und Kinderschuhen liegt jedermann zur
Ansicht und Auswahl vor. (414^ ;j 1

Oesterr. - uugar. t'loyd in Tric^
Dampfsch ifta lirts-bjcsc llschaft.

^ f t i nd ie« und ilhina svi» S»,zlu»al» nach Honglon« «ber Poct'Oaid, Adm. Vombay. "^ '
lombo. Penanss nod äül^apoit am 1. jcdcli Monats um 4 l lhi nachinitlaß^'

nach Calcula ubcr Pur l -Tald, Sucz, Aden und Colombo am 12 Jänner
12. Februar, 12. März, 12, Oktober, 12, Noormber. 12. Dezember,

Die Dampfer, welche auf der Linie Tnest-Honglona. am 1 Oltolicr. 1. Novnnber >"°
I Tczcmber von Trieft abgehen, wciocn zu,, größeren Bequ.-inllchleit des reisenden Publicu»^
die Slrrcle Tlicst'Vomday mit bcjchlcunigtcr ^ahrt zurücklegen und zugleich auch t>ci, H"^
von Viindisi anlaufen

Ggypten, 3le>tag mittags nach Älexanbrien über llorfu, Verbindung mit Port'Said, Svs.'^l
Levante, D<en«taq 6 Uhr nachmiltans nach Griechcnlnnd bis Smyrna, ««mal ub»

ssiume. Nlmdisi. Pyiiiu«. t»a« andeicmal über Vlncona u. j . w. ^,
Mttwoch ^eden ziocitril l'om «. März) 6 Uhr nachmittags nach A ^ A

Curju. Palcus, Zanle, Calamala, Pyräu«, Salonichi, Thessalien bis ^ "
stantinopel, ^ .

Gam«ta^ 2 Uhr nachmittag« nach Konstantinopel » l t Veriihrung v»n <l<^7
>> >" ^yräu«; jeiuer vi» Ijyrilu« nach Syra. Injel» Handisn. Smnrno, ^ ^ >

lilcn und vi» Kol'slantinopcl nach den Häfen des Schwarzen Meeres "
^.. ^.onau.

Va lma t i en , jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag

-> llm,< ellhcilt die con- ction der Gesellschaft in Trieft und die Hener"'
aacnlic . lr.'unaar, ^loyo" in ,>oartenberavlan '.'/l tt, lAI-Nl lö ^

Herbst-Anzüge von 14 bis 42 fl.
> -Ueberzieher » 12 » 32 > '
» -H often , 4 » 12»

Winterröcke » l(i » 50 » '
Stoff-Menczikotf» » 18 » 64 »
Loden- » » 12 » 30 »

» -HacicoH » 6 » 16 *
Jagd- und WirtachaftHpelze . . » 16 » 20 »
Scbhifröcke » 10 » 24 »
Regenmäntel für Civil 11. Militär > n » 24 »

Grosse Auswahl in

Knaben- und Mädchenkleidern
zu den billigsten Preisen bei

M. Neumann
in Laibach, Elephantengasse Nr. II. !

Auswärtige Aufträge werden prompt effectuiert und nfeh ,
Convenierendes anstandslos umgetauscht. (3H7.r>) i ß - H ,

«««« ,«d V«rl«a v,« I , . ,. »l»i«»«>y« ck ̂ «d. «,»be,a


